
 
 

Gelebte Kooperation der Bahnen 

Eisteam erhält während der Weltmeisterschaften Unterstützung  

aus Altenberg  

Winterberg (pst).  Das Bahnteam der VELTIS-EisArena um Eismeister 

Ingo Götze ist seit Jahren eingespielt. Viele Mitarbeiter sind schon lange 

dabei. Die zahlreichen Bahnrekorde in den ersten Rennen beispielsweise 

durch den Skeleton-Weltmeister Christopher Grotheer (BRC Thüringen) 

oder die Zweierbob-Champions Francesco Friedrich/ Alexander Schüller 

(BSC Sachsen Oberbärenburg/ SV Halle) trotz des wechselnden Wetters 

zeugen von der herausragenden Eisqualität in diesen Tagen. 

Um immer auf dem neuesten Stand zu bleiben, kooperieren die einzelnen 

Bahnen in Deutschland seit Jahren bei Großereignissen wie 

Weltmeisterschaften. So sind in diesen Tagen Kai Brummunt und Ralf 

Mende vom SachsenEnergie-Eiskanal in Winterberg, um Götze und seine 

Mitstreiter zu unterstützen. Mit seinem Eismeisterkollegen Ralf „Hans“ 

Mende steht Götze in regelmäßigem Austausch. Zwei Winterberger 

Kollegen war beispielsweise zur Rodel-WM Ende Januar in Sachsen. 

Götze erklärt: „Jeder macht seine Arbeit etwas anders und wir können 

ähnlich wie Köche voneinander lernen. Hans Mendes Eis galt lange Zeit als 

das Beste überhaupt. Da haben wir von Altenberg einiges mitnehmen 

können. Er fragt aber auch bei uns nach Tipps.“ Zudem ergibt sich durch 

die Zusammenarbeit ein freundschaftliches Miteinander. „Es macht Spaß 

in Winterberg zu arbeiten. Die Kollegen arbeiten alle gut“, beschreibt 

Brummunt die Situation. Der Austausch besteht nicht nur zwischen 

Sachsen und Sauerland. Götze erinnert sich beispielsweise gerne an 

Besuche am Königssee.  

Bildunterschrift: Der Sachse Kai Brummunt und der Sauerländer Ingo 

Götze kooperieren. Foto: Stallmeister 

 


